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Offizielles Vereinsorgan des von Herzen Kamp-Lintfort e.V.

seit über 40 Jahren...   „Qualität setzt sich durch“

Ihr Küchenfachgeschäft

Claudia & Bernd Laumann

www.kuechenpaulus.de | info@kuechenpaulus.de
Moerser Str. 359-361 | Kamp-Lintfort | Tel. 0 28 42 - 5 02 70

Ihr Zentrum 
für häusliche Pflege.

DieHäusliche

Ambulante Kranken-und 
Seniorenpflege

Scharnowski GmbH & Co. KG

Kruppstraße 66
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-42553
info@die-haeusliche.de
www.die-haeusliche.de

Unser Anspruch –
die optimale Pflege

Krankenpflege

Behandlungspflege nach Anweisung des Arztes

Palliativ-Pflege

Betreuungsangebote für dementiell Erkrankte

Hauswirtschaftliche Versorgung

Verhinderungspflege

Urlaubsbetreuung

Anleitung pflegender Angehöriger

Demenz-Beratung

Hausnotrufbetreuung

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Qualitätsnachweise der Pflegeversicherung

Individuelle Beratung und Information

Das Kamper Freilichttheater 
ist wieder da! 

Der Vorverkauf startet! Jetzt Karten sichern!

Im zweijährigen Rhythmus 
findet das beliebte Open 
Air-Theater im Sommer 
auf dem Abteiplatz vor 
dem Kloster Kamp statt. 
Im August 2026 ist es 
wieder soweit!

Mit finanzieller Unterstützung 
von Unternehmen des 
Stadtmarketingvereins „Von 
Herzen Kamp-Lintfort e.V.“ 
ist es der Stadt Kamp-Lintfort 
erneut gelungen, amüsante 
Theaterstücke vor der atmo-
sphärischen Kulisse des 
Klosters Kamp anzubieten. 
Eine Garantie für humorige 
und skurrile Inszenierungen 
sind die drei engagierten 
Theater, welche nicht nur 
den treuen Fans des Freilicht-
theaters bestens bekannt sein 
dürften. Den Auftakt macht 
das NN Theater aus Köln am 
15.08.2026 mit einer ge-
wohnt frechen Inszenierung 
von „Till Eulenspiegel. Der 
Meister der Ent-Tarnung“. 

Am 21.08.2026 zeigt das 
Landestheater Burghofbühne 
aus Dinslaken die Komödie 
"Trennung für Feiglinge“ von 
Clément Michel und zum 
g u t e n  S c h l u s s  a m 
22.08.2026 gibt das Grend-
Theater aus Essen die eigen-
willige Inszenierung von 
„König Ödipus“ nach So-
phokles zum Besten.
Die Firma MO.Event aus 
Kamp-Lintfort sorgt für das 
leibliche Wohl. Sie bietet 
neben Bier, Wein und Soft-
getränken auch Currywurst, 
Brezel, Wraps und Hotdogs 
an. Nach wie vor ist es er-
laubt, in gewohnter Picknick-
manier eigene Speisen und 
Getränke mitzubringen. 
Als Sponsoren des Freilicht-
theaters konnten folgende 
Unternehmen gewonnen 
werden: art&design Werbe-
agentur, Berger, Blickwinkel, 
Breitenstein Computer, 
Drews Electronic, Elektro 

Liebke, Vitalcentrum Ho-

dey, Juwelier Hüls, Sachver-
ständiger Wegewitz, Partner 
Gerüstbau, Steuerberater 
Rust & Steinkuhl, Sparkasse 
Duisburg, Stadtwerke, 
Tischlerei Maqani, UFP 
Deutschland, Volksbank 
Niederrhein.
„Unser Dank gilt den Spon-
soren, die das Freilichtthea-
ter finanziell und ideell un-
terstützen und somit dazu 
beitragen, dieses traditionel-
le Kleinod zu erhalten“, sagt 
Bürgermeister Christoph 
Landscheidt. „Besonders 
schön ist, dass die Besucher 
sich sowohl vor Vorstellungs-
beginn, in den Pausen und 
nach dem Ende der Stücke 
kulinarisch verwöhnen lassen 
können. Sie können bei ei-
nem guten Gläschen mit 
anderen Zuschauern oder 
mit den Schauspielerinnen 
und Schauspielern plaudern. 
Dies lässt den Abend zu ei-
nem unvergessenen Gesam-
terlebnis werden“, ergänzt 

Kulturdezernent Christoph 
Müllmann. Der Vorverkauf 
startet jetzt; Interessierte 
sollten sich jetzt schon Karten 
sichern!

Der Eintrittspreis für alle 
Vorstellungen kostet 
25,00 € zuzüglich Vorver-
kaufs- u. Systemgebühren. 

Kartenverkauf:
www.reservix.de 
Tickethotline: 0761 888 499 
Vorverkaufsstellen:
·	 ARTZ Reisen GmbH, 

Moerser Str. 230, 
47475 Kamp-Lintfort

·	 NRZ/WAZ/Wochen- 
Magazin-LeserLaden, 
Homberger Str. 4, 
47441 Moers

·	 Moers Marketing,  
Kirchstraße 27 a/b, 
47441 Moers

Der Vorverkauf endet an den 
entsprechenden Wochenen-
den am Freitag um 12 Uhr.

22.8.2026 21.8.2026 15.8.26 

TRENNUNG FÜR  
FEIGLINGE

      TILL  
EULENSPIEGEL

KÖNIG  
ÖDIPUS

EINLASS 18 UHR
BEGINN 20 UHR

EINLASS 18 UHR
BEGINN 20 UHR

EINLASS 18 UHR
BEGINN 20 UHR

Mit freundlicher Unterstützung unserer Kultur-Partner: 

Volksbank
Niederrhein

werbe 
agentur

Jochen  
Wegewitz

ELEKTRO LIEBKE
Dorfstraße 66, 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842/41004, Telefax 02842/41811
E-Mail: info@liebke.de, www.liebke.de

Wie in den vergangenen Jahren, spenden wir auch in diesem Jahr einen 
nenneswerten Betrag für einen sozialen Zweck.

ALLEN FREUNDEN UNSERES
HAUSES WÜNSCHEN WIR 
EIN FROHES FEST UND EIN 
ERFOLGREICHES NEUES JAHR

ALLEN FREUNDEN
UNSERES HAUSES 
WÜNSCHT UNSER TEAM
EIN FROHES FEST UND EIN
GESUNDES NEUES JAHR
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Sachverstän-
diger für das 

Installateur- und 
Heizungs- 

bauerhandwerk

Freilichttheater 2018 Foto: Norbert Prümen

Unsere Gewinner vom  
Ostergewinnspiel 2026

1. Inge Windhuis
2. Annette Pudzich
3. Familie Arnold
4. Kira Blockland
5. Erika Kunze
6. Barbara Verfürth
7. Karola Lischer
8. Conny Hoeffken
9. Detlef Leest
10. Hermann Raatschen

Wir von „Von Herzen Kamp-
Lintfort e.V.“ gratulieren allen 
Teilnehmern wünschen Ihnen 
viel Freude mit dem Wert-
scheck. Die Wertschecks 
gehen Ihnen in Kürze zu.

Herzlichen
Glückwunsch



StraTAXy PartGmbB – ist 
eine moderne Steuerbera-
tungskanzlei mit Standorten 
in Kamp-Lintfort und Gel-
senkirchen.

Ziel ist es, Privatpersonen und 
Unternehmen zuverlässig, 
kompetent und persönlich in 
allen steuerlichen Fragen zu 
begleiten.
StraTAXy PartGmbB betreut 
sowohl Einkommensteuerman-
date als auch Unternehmer 
– vom Einzelunternehmen über 
Personengesellschaften bis hin 
zur Kapitalgesellschaft. Dabei 
verstehen wir uns nicht nur 
als Ansprechpartner für steu-

erliche Pflichten, sondern als 
Partner, der steuerliche 
Chancen erkennt und Man-
danten aktiv bei unternehme-
rischen Entscheidungen unter-
stützt.
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Kanzlei liegt in der Aus- und 
Weiterbildung von Angehöri-
gen steuerberatender Berufe, 
die wir über Seminarangebo-
te in Zusammenarbeit mit ei-
nem Expertenteam über die 
Steuerberaterverbände des 
Landes durchführen.
 Besonders in der laufenden 
steuerlichen Beratung und 
Begleitung von Kapitalgesell-
schaften sowie bei der Betreu-
ung von Grundstücksunterneh-

men verfügt unser Team über 
umfassende Erfahrung und 
einen klaren Fokus auf wirt-
schaftlich sinnvolle Gestaltung 
und nachhaltige Planung.
Wir unterstützen Mandanten 
aus unterschiedlichsten 
Branchen und Lebensberei-
chen – unter anderem auch 
Profisportler und Content 
Creator. Dabei legen wir 
besonderen Wert auf eine 
verständliche Kommunikation, 
klare Strukturen sowie effizi-
ente digitale Prozesse und 
verstehen Steuerberatung 
nicht nur als Pflicht, sondern 
als Chance: Mitdenken,  
vorausschauend planen und 
verständlich handeln.

Schauplatz ist seit 1953 
der Traditionskurs am 
Eyller Berg. Alle Jahre 
wieder werden den Mo-
torsportfans rasante und 
spannende Wettkämpfe 
am Renntag geboten. 75. 
Jahre besteht der 1950 
gegründete Motorclub. 
Auch in diesem Jahr soll 
die Erfolgsgeschichte der 
größten Motorsportveran-
staltung am Niederrhein 
fortgeschrieben werden. 

Das heißt: Motocross mit 
beinharten und Action gela-
denen Rennen, mit wilden 
Drifts und spektakulären 
Sprüngen, die von den Zu-
schauern hautnah in der 
Klosterstadt miterlebt werden 
können. Um den Motorsport-
fans ein hochklassiges 
Sportprogramm zu bieten, 
wurde die Vereinbarung 
zwischen dem ADAC Nord-
rhein MX-Cup und dem 
DAMCV (Deutscher Amateur 
Motocross Verband) noch-
mals intensiviert, um den 
Amateursport mit dem „AMX 
Battle“ auf ein absolutes 
Top-Level heben.

AMX Battle
Beim „AMX Battle“ treten die 
besten Fahrer beider Verbän-
de zu einem Vergleichskampf 
in den Klassen Pro MX2 und 
Pro MX1 an. Damit erleben 
die Zuschauer am Eyller Berg 
eine Neuauflage des Battles 
aus dem letzten Jahr, das 
auch bei Rennen anderer 
Veranstalter seine Fortset-
zung findet.

Zum Schlagabtausch werden 
etliche Fahrer erwartet, die 
bereits Erfahrungen im 
Profilager sammeln konnten 
und in den vergangenen 
Jahren auf dem Eyller-Berg-
Kurs bei DM-Läufen ihre 
Qualitäten unter Beweis 
stellen konnten. Am Start 
stehen sowohl die Big Boys 
mit ihren 450-Kubikzentime-
ter-Maschinen (Pro MX1) als 
auch die Leichtgewichte mit 
nur 250 Kubikzentimetern 
(Pro MX2), allerdings besse-
ren „Flugeigenschaften“. 
Somit ist die Action und 
Spannung auf der Piste ga-
rantiert.

MX Open
Auf dem Traditionskurs am 
Niederrhein tritt auch die 
zweite Garnitur zum Kräfte-
messen an. So dient das 
Rennen auf der international 
bekannten Rennstrecke am 

Eyller Berg auch dem Brei-
tensport. Die vollbesetzte 
Klasse MX Open wird es über 
die Hügel am Eyller Berg 
richtig fliegen lassen, um den 
„Motocross-König vom 
Niederrhein“ zu krönen. 
Startberechtigt sind Fahrer 
aller Hubraum-Kategorien, 
wobei es hier die Amateure 
auch gegen Ex-Profis und 
ausländische Cracks aufneh-
men müssen. Sicherlich 
werden einige aktive Motor-
sportler vom ADAC Motor-
club Kamp-Lintfort beim 
Rennen auf der Heimatbahn 
an der Startmaschine er-
scheinen.

Sidecars
Nicht fehlen dürfen die 
Seitenwagen am Eyller Berg. 
Die dreirädrigen Vehikel 
begeistern das Publikum 
durch das spektakuläre 
Teamwork von Fahrer und 

„Schmiermaxe“, die mit 
wilden Drifts durch die 
Kurven jagen und mit vollem 
Speed über die Hindernisse 
fliegen.
Der DAMCV ist Pionier als 
Veranstalter der Sidecarren-
nen und eine echte Talent-
schmiede. Das neuste Aus-
hängeschild ist Tim Prümmer 
vom Eifelteam Kleinhau mit 
seinem Beifahrer Jarno 
Steegmans, denen Aufstieg 
in die Weltmeisterschaft 
gelungen ist. Dort hat sich 
das deutsch-belgische Team 
als feste Größe etabliert. 
Dadurch, dass die Klasse 
Europa offen ausgeschrieben 
ist, ergibt sich für den veran-

staltenden Motorclub die 
Möglichkeit, das Starterfeld 
mit hochkarätigen Akteuren 
aus ganz Europa zu berei-
chern.
Als Lokalmatador wird sich 
der Gelderner Jan Hoor-
mann die Startmöglichkeit 
direkt vor der Haustür nicht 
entgehen lassen. Der Fahrer 
vom Motorclub Kamp-Lintfort 
will zudem mit seinem neuen 
Beifahrer Simon Hildebrand 
aus Geisleden die komplet-
te Deutsche Meisterschaft 
und drei bis vier Rennen zur 
Weltmeisterschaft bestreiten.

Programm (Änderungen 
vorbehalten)
Donnerstag, 30.4.2026
Abendlicher Ausschank am 
Getränke-Pavillon

Freitag, 1. Mai 2026
• Pro MX2 Battle – MX-CUP 
+ DAMCV
• Pro MX1 Battle – MX-CUP 
+ DAMCV
• MX Open
• Sidecars – DAMCV + Int.

Festzeltbetrieb
Trainingsläufe ab 8:00
Rennen ab 13:00
Siegerehrung ca. 18:00

Mehr Informationen auf 
www.mckali.de

AMX Battle beim 73. Motocross auf 
dem Eyller-Berg-KursPartnerschaftlich beraten. 

Regional verbunden.

Am Maifeiertag 2026 wird das 73. ADAC Motocross über die einzigartige Motor-
sportbühne am Niederrhein gehen. 

StraTAXy Steuerberatungskanzlei

Start zum MX1 Battle 2025 auf dem Eyller-Berg-Kurs. Phil Niklas Loeb (#380) übernahm in der 
heißen Startphase bereits das Kommando und ließ auch im Rennen Carl Ostermann (#96), Daniel 
Wewers (#399), Kevin Wessels (#477) und Robin Goldhammer (#70) keine Chance auf den Sieg.

Begrüßung unseres neuen Mitgliedes, v.l.n.r. Bürgermeister Prof. Dr. Christoph 
Landscheidt, Thomas Scheffler, Stefan Dickmann, Tim Göbel, Andreas Wiesner

(Foto: Roland Beyer)

Die beiden Top-Teams aus den Niederlanden, Stephan Weijers/
HanVanHal (#418) gefolgt von Koen Hermans/Ben van den 
Moyaert (#8), zeigten 2025 Sidecarcoss auf höchstem Niveau. 
Letztlich siegte Koen Hermans in beiden Läufen. Mit anderem 
Beifahrer wurde er am Ende der Saison Weltmeister.

(Foto: Martin Zilse)

Unser neues Mitglied

S 
Sparkasse 
Duisburg

Egal, mit welcher Frage 
rund um Ihre Immobilie 
Sie sich gerade beschäftigen – 
wir haben die Antwort!

Vereinbaren Sie jetzt ein Gespräch!
Termin-Hotline: 0203 2815-0
Online: sparkasse-duisburg.de/immoaktion

Entdecken Sie 
unsere Immobilienkompetenz

Ringstraße 140 · 47475 Kamp-Lintfort · HALL-OF-FAME.WEBSITE
HOTLINE FÜR SERVICE- & TICKETVERKAUF: 040 55 55 5 88 623 

UNSER FILMTIPPUNSER FILMTIPP
DES MONATS:DES MONATS:

WÄHREND EINER TURBULENTEN VERFOLGUNGS-
JAGD IN EINEM MUSEUM GERATEN TOM UND 
JERRY AN EINEN MAGISCHEN KOMPASS, DER SIE 
UNERWARTET IN EINE FREMDE WELT VERSETZT. 
AUF DER SUCHE NACH EINEM WEG ZURÜCK 
BEGEGNEN SIE UNGEWÖHNLICHEN BEGLEITERN, 
MIT DENEN SIE SICH DURCH UNBEKANNTE LAND-
SCHAFTEN SCHLAGEN. DOCH IHRE REISE BLEIBT 
NICHT UNGESTÖRT: EINE RÄTSELHAFTE MACHT 
STELLT SICH IHNEN IN DEN WEG UND ZWINGT 
SIE, SICH EINEM WACHSENDEN KONFLIKT ZU 
STELLEN.

FILMSTART AM DONNERSTAG, 30. APRIL 2026FILMSTART AM DONNERSTAG, 30. APRIL 2026

Nordstraße 4 | Kamp-Lintfort | 02842 / 9736070
www.greenbase-kms.de

500 m²

Schnittbreite
Schnitthöhe
Max. Steigung

20 cm
20 - 60 mm
40% / 20°

FÜR NUR
KR250E

999€

Einfacher geht’s nicht: 
kabellos & ganz bequem per App Ihren

Mähroboter zu Hause installieren.

Ein Lächeln für die Region!
Mein Name ist Anne-
Kathrin Wefers und seit 
2024 führe ich meine 
Zahnarztpraxis in Neukir-
chen-Vluyn nahe Kamp-
Lintfort. 

Mein Ziel ist es, Ihnen den 
Zahnarztbesuch so ange-
nehm wie möglich zu ge-

stalten und Sie kompetent 
sowie individuell zu beraten. 
Mit moderner Zahnmedizin 
und viel Engagement sorgen 
mein Team und ich für Ihr 
strahlendes Lächeln.
Damit wir auch künftig für 
Sie da sein können, suchen 
wir Verstärkung für unser 
Team. Wenn Sie sich ange-

sprochen fühlen, melden Sie 
sich gerne bei uns. Wir 
freuen uns, Sie kennenzuler-
nen!
 
zahnmedizin wefers, Vluyner 
Südring 110, 47506 Neu-
kirchen-Vluyn, Tel: 02845 
91833, wefers@zahnmedi-
zin-wefers.de

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Ob Voll- oder Teilzeit, wir finden das für dich  
passende Arbeitsmodell. Werde zum nächst  
möglichen Zeitpunkt Teil unseres Teams.  
Wir freuen uns dich kennenzulernen!

Wir suchen  
dein Lächeln!

Planung  –  Beratung  –  Ausführung
Notdienst 24 Stunden

und

Buhl GmbH 
Solar – Heizung – Bäder
Rheinberger Straße 361 – 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 0 28 42 / 92 18 80 – Fax 0 28 42 / 92 18 81
info@buhl-gmbh.de  www.buhl-gmbh.de

Wärme – Wasser – Umwelt – Luft

2 325. April 2026 25. April 2026



MOBIL UND FIT - RADEL MIT
vom 10. bis 30. Mai 2026
stadtradeln.de/kamp-lintfort

Eine Kampagne des

Jetzt anmeldenund mitradeln!
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Mit freundlicher 
Unterstützung von

GUT FÜR UNS UND DAS KLIMA

Unterstützung von

SCAN ME

Geschäftsräume: Moerser Str. 228
Hoerstgener Str. 218 A · Kamp-Lintfort

www.minten-bestattungen.de

info@bestattungen-minten.de

Bestattungshaus 

Minten G
m

b
H

Beratung und Begleitung

Bestattungshaus 

Minten G
m

b
H

Beratung und Begleitung
Minten

Tel. 02842-5 63 63 
Geschäftsräume: Moerser Str. 228

Hoerstgener Str. 218 A · Kamp-Lintfort
www.bestattungen-minten.de

Das Lieblingsbuch, die Brosche 
oder die Handtasche.

Individuelle Grabbeigaben für den 
ganz persönlichen Abschied.

Geschäftsräume:  
Moerser Str. 228, Kamp Lintfort
www.bestattungen-minten.de

Neues Erdweibchen  
erhält den Namen „Zulu“

Der Presseclub Niederrhein 
besucht Abfall- und  

Energiezentrum AsdonkshofDas Erdweibchen im 
KALISTO-Tierpark trägt 
nun den Namen „Zulu“. 
Dieser wurde nach einer 
Abstimmung in den sozi-
alen Netzwerken ausge-
wählt. Namenspatin ist 
Anika Heinig.

Das Warten hat ein Ende: 
Das Erdweibchen im KALIS-
TO-Tierpark heißt ab sofort 
„Zulu“. Die Bezeichnung 
„Erdweibchen“ wird im 
KALISTO-Tierpark genutzt, 
da innerhalb der Erdmänn-
chen-Gruppe eine klare 
Unterscheidung der Tiere 
nach Geschlecht wichtig ist 
und das weibliche Tier eine 
zentrale Rolle im sozialen 
Gefüge der Kolonie ein-
nimmt. In einer öffentlichen 
Abstimmung setzte sich der 
Name gegen drei weitere 
Vorschläge durch und erhielt 
die meisten Stimmen aus der 
Community.
Der Name „Zulu“ steht im 
südlichen Afrika unter an-
derem für „Himmel“ und 
wird zugleich sinnbildlich mit 
Stärke und Zusammenhalt 
verbunden. Er leitet sich von 
der Bezeichnung des Volkes 
der Zulu ab, der größten 
ethnischen Gruppe in 
Südafrika mit über 11 Mil-
lionen Menschen, die für 
ihre ausgeprägte Gemein-
schaft und lebendige Tradi-
tionen bekannt sind. Im 
Zusammenhang mit Erd-
männchen unterstreicht der 
Name dessen hochsoziales 

Verhalten, das von enger 
Gruppendynamik, gegensei-
tiger Unterstützung und ge-
meinschaftlicher Wachsam-
keit geprägt ist.
Die Namensfindung war ein 
gemeinschaftlicher Prozess: 
Beim letzten Patentag konn-
ten Tierpatinnen und Tierpa-
ten ihre Vorschläge einrei-
chen. Die Tierpflege wählte 
daraus vier Favoriten aus, 
die anschließend in den 
sozialen Netzwerken zur 
Wahl gestellt wurden.
Mit „Zulu“ konnte sich 
schließlich der Vorschlag von 
Anika Heinig durchsetzen, 
die nun als Namenspatin des 
Tieres gilt.
Zur Gruppe der Erdmänn-

chen im KALISTO-Tierpark 
gehören außerdem die 
Erdmännchen Phillip, Momo 
und die Drillinge.

Der KALISTO-Tierpark be-
dankt sich bei allen Beteilig-
ten für die zahlreichen Ein-
sendungen und die rege 
Teilnahme an der Abstim-
mung und lädt dazu ein, 
„Zulu“ vor Ort zu besuchen. 
Wer beim nächsten Patentag 
selbst dabei sein möchte, hat 
die Möglichkeit, über die 
Webseite des KALISTO-
Tierparks eine Tierpaten-
schaft für alle Tiere des Parks 
abzuschließen und so Teil 
der Patengemeinschaft zu 
werden.

Was passiert eigentlich mit 
Abfall, nachdem die 
Müllabfuhr da war und die 
Tonne vor der Haustür 
geleert hat? Eine Antwort 
auf diese Frage erhielten 
nun die Mitglieder des 
Presseclubs Niederrhein 
(PCN). Sie hatten die 
Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen des 
Abfall- und Energiezent-
rums Asdonkshof in 
Kamp-Lintfort zu werfen. 
Mehr als ein Dutzend 
Mitglieder nahm an der 
Führung teil. Geleitet 
wurde sie von Cornelia 
Bothen, Kommunikations-
chefin der Anlage und 
selbst Mitglied des PCN.

Zunächst hielten die PCN-
Mitglieder im Besucherzen-
trum des Asdonkshofs ihre 
Jahreshauptversammlung 
ab. Dabei standen unter 
anderem die Planungen für 
das laufende Jahr und 
Vorstandswahlen auf der 

Tagesordnung. 
Im Anschluss ging es dann 
in die thermische Abfallbe-
handlungsanlage: Nach 
einer verständlichen Einfüh-
rung in die Abläufe erfuhren 
die PCN-Mitglieder, wie aus 
Rest- und Gewerbeabfall 
Energie und Wertstoffe ge-
wonnen werden und welche 
Rolle moderne Umwelttech-
nik dabei spielt. Im Anliefer-
bereich wurde schnell klar, 
welche Mengen hier bewegt 
werden. Rund 260.000 
Tonnen Abfall aus Haushal-
ten und Gewerbe werden 
jährlich verbrannt und auf 
diese Weise Strom und 
Fernwärme erzeugt. Die 
gefilterten Rauchgase wer-
den über einen 200 Meter 
hohen Schornstein – eine 
Landmarke unweit der Au-
tobahn 57 – abgeleitet, die 
Schlacke der Deponierung 
zugeführt. Aussortierte Eisen- 
und Nichteisenmetalle wer-
den in den Rohstoffkreislauf 
zurückgeführt.

Besonders beeindruckend 
für die Besucher: der Müll-
bunker. Mit großen Greifern 
wird der Abfall hier durch-
mischt und weitertranspor-
tiert. In der rund um die Uhr 
besetzten Leitwarte erhielten 
die Gäste schließlich Einbli-
cke in die Steuerung der 
gesamten Anlage, bei der 
zahlreiche Prozesse gleich-
zeitig überwacht werden.
Nach der Führung waren 
sich die PCN-Mitglieder 
einig: Der Besuch bot nicht 
nur spannende Eindrücke, 
sondern auch hilfreiches 
Hintergrundwissen für die 
journalistische Arbeit in der 
Region. „Es ist eine wichtige 
Aufgabe von Journalisten, 
Zusammenhänge gut ver-
ständlich darzustellen“, 
sagte die PCN-Vorsitzende 
Sigrid Baum. „Dabei hilft ein 
solcher Blick hinter die 
Kulissen sehr. Wir danken 
den Verantwortlichen des 
Asdonkshofs für diese 
Möglichkeit“, ergänzte sie. 

Am 21.03.2026 hat der 
c.o.s.MO e.V. im Rahmen 
seiner Mitgliederver-
sammlung, rückgebli-
ckend auf das vergange-
ne Jahr, zugleich die 
Vorbereitungen für das 
Cosmo Festival 2026 of-
fiziell eingeläutet. Es 
standen ebenso wichtige 
personelle Entscheidun-
gen auf der Tagesord-
nung.

Die Mitglieder wählten 
Thomas Locker als 1. Vor-
sitzenden und Kai Helmerichs 
als 1. Beisitzer. Erstmals 
wurden die Ämter des 3. und 

4. Beisitzers geschaffen, die 
künftig von Björn Robertson 
und Samira Abu-Salem 
übernommen werden. Als 
Kassenprüfer wählte die 
Versammlung Andreas Alb-
recht und Sabrina Bardehle 
– alle Ämter wurden einstim-
mig ernannt.
Den offiziellen Startschuss für 
die Organisation des kom-
menden Festivals gab 
Schirmherr Atilla Cikoglu im 
Anschluss. Das Cosmo 
Festival findet in diesem Jahr 
am Samstag, den 29. Au-
gust, auf dem Parkplatz vor 
dem enni.Sportpark in 
Moers-Rheinkamp statt.

Die Veranstalter betonten, 
dass der beliebte „Um-
sonst- und Draußen-
Charakter" des Festivals 
auch 2026 erhalten bleibt. 

Die offizielle Vorstellung des 
Tagesprogramms ist für den 
12. Mai geplant. Weitere 
Informationen zum Verein 
sowie zum Festival online 
unter www.cosmo-festival.de 
und in den sozialen Medien.

Eine Rangelei am Schul-
kiosk, realitätsnah mit 
vollem (Ellen-)Bogenein-
satz nachgespielt von 20 
Lehrkräften, und an-
schließend eine Reflexion 
zu der Frage „Wie lösen 
wir Konflikte friedlich?“ 
gemeinsam moderiert 
von weiteren fünf Lehr-
kräften – Szenen einer 
Fortbildung.

Unter Anleitung von Yasmin 
van Deest arbeiteten sich 28 
Lehrerinnen und Lehrer von 
vier niederrheinischen 
Gymnasien am 20. und 21. 
Februar in das Lions-Quest- 
Programm zur Stärkung der 
sozialen Kompetenzen 
Lernender ein. Sie kommen 
von zwei Moerser Gymna-
sien, Grafschafter und 
Adolfinum, sowie den 
Gymnasien Straelen und 
Kamp-Lintfort. Die Referen-
tin, seit gut einem Jahr Lions-
Quest-Trainerin für Nord-
rhein-Westfalen, ist begeis-
tert: „Man merkt, dass die 
Teilnehmenden viel Erfah-
rung mitbringen: Da kom-
men sofort Ideen und 
Rückfragen auf, wie man die 
Materialien aus dem Ordner 
umsetzen kann. Ich bin 
gespannt auf die weiteren 
Probestunden.“

Ermöglicht haben diese 
Fortbildung die Lions Clubs 
Juventas Rheinberg, der 
Lions Club Kamp-Lintfort/
Rheinberg sowie der Lions 
Club Moers, indem sie den 

Großteil der Finanzierung 
sicherstellten. Frau Dr. Astrid 
Czubayko-Reiß, Schulleiterin 
des Grafschafter-Gymnasi-
ums und Mitglied des LC 
Juventas Rheinberg, war 
federführend für die Orga-
nisation der Fortbildung 
verantwortlich: „Wir sind 
wirklich sehr froh, dass 
diese Fortbildung jetzt wieder 
regelmäßig stattfindet und 
wir zum zweiten Mal Gast 
am Georg-Forster-Gymna-
sium sein dürfen: Danke! Wir 
leben in gesellschaftlich 
herausfordernden Zeiten – 
mit diesem Programm in der 
Erprobungsstufe sind unsere 
Schülerinnen und Schüler gut 
gerüstet.“ Renate Hirt, Prä-
sidentin des Lions Clubs 
Kamp-Lintfort/Rheinberg, 
ergänzte: „Wenn wir Projek-
te wie Klasse 2000 im 
Grundschulbereich oder das 
Lions-Quest-Programm für 
die Erprobungsstufe fördern, 
geht es um das gleiche Ziel: 
Kindern und Jugendlichen 
den Rücken zu stärken.“ 
Der Lions Club Moers, ver-
treten durch Henner Sander, 
seit elf Jahren Beauftragter 
für das Lions-Quest-Pro-
gramm, sponserte zusätzlich 
die Verpflegung der Teilneh-
menden. Henner Sander war 
ebenfalls eigens angereist: 
„Es freut mich, dass die 
Fortbildung so gut besucht 
ist und sich so viele Lehrkräf-
te die Zeit nehmen, sich auch 
am Wochenende in das Li-
ons-Quest-Programm einzu-
arbeiten. Ich hoffe sehr, dass 

alle Teilnehmenden Nützli-
ches für die Arbeit in der 
Schule mitnehmen können.“
Den Mehrwert für ein gutes 
Lernklima und die Schulge-
meinschaft betonte Alexan-
der Winzen, Schulleiter des 
Georg-Forster-Gymnasiums, 
Mitglied im LC Kamp-Lintfort/
Rheinberg und Gastgeber 
der Fortbildung: „Von dem 
Lions Quest-Programm 
profitiert nicht nur die Klas-
sengemeinschaft. In der 
Regel können Lehrkräfte 
störungsfreier arbeiten und 
Fachinhalte schneller ins 
Zentrum des Unterrichts 
stellen. Mit dem Lions-Quest-
Programm in der Unterstufe 
legen wir außerdem die 
Basis für unser soziales und 
demokratisches Miteinan-
der.“

Die Qualität des Programms, 
das in vielen der vertretenen 
Schulen in den Jahrgängen 
5 und 6 im Stundenplan 
verankert ist, hob Fabian 
Bröckling, Lehrkraft am 
GFG, hervor: „Sich zwei 
Tage lang in ein Konzept 
einzuarbeiten, immer wieder 
selbst Energizer auszuprobie-
ren, eine konkrete Stunde zu 
planen und durchzuspielen 
– das ist schon sehr intensiv. 
Die Mühe hat sich aber 
gelohnt: Das Programm ist 
wirklich ausführlich vorbe-
reitet, gut didaktisiert und 
sofort einsetzbar. Ich bin 
gespannt, wie sich das 
Programm in meiner ersten 
Klasse 5 umsetzen lässt.“

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kfz Mechatroniker ab sofort gesucht

c.o.s.MO e.V. stellt 
Weichen für das Cosmo 

Festival 2026

„Erwachsen werden“ 

Festival zu Gunsten von KLARTEXT für  
KINDER e.V. im Kampf gegen Kinderarmut 

Lehrkräfte bilden sich zum Lions- 
Quest-Programm weiter

Die Namenspaten Anika und Kevin Heinig

Der Presseclub Niederrhein besuchte das Abfallentsorgungszentrum Asdonks-
hof. Kommunikationschefin Cornelia Bothen (3.v.l.) begrüßte die PCN-Teilneh-

mer und die PCN-Vorsitzende Sigrid Baum (6.v.l.).                           
Foto: Andrea Dorau

In diesem Jahr nimmt die 
Stadt Kamp-Lintfort zum 
zehnten Mal am Mobili-
tätswettbewerb STADTRA-
DELN teil. Zu diesem Ju-
biläum werden die 
Kamp-Lintforter Bürgerin-
nen und Bürger vom 10. 
bis 30. Mai 2026 aufge-
rufen, ihr Auto stehen zu 
lassen und stattdessen 
kräftig in die Pedale zu 
treten. 

Fahrrad fahren bietet zahl-
reiche Vorteile: Es stärkt die 
Ausdauer, fördert den 
Muskelaufbau, kann beim 
Stressabbau helfen, schont 
die Gelenke und den Geld-
beutel und ist dabei auch 
noch umweltfreundlich. Wer 
beim STADTRADELN mit-
macht, tut etwas Gutes für 
den eigenen Körper, die 
Umwelt und die Stadt Kamp-
Lintfort. Denn auch in diesem 
Jahr werden die Kommunen 
des Kreis Wesel gegenein-
ander antreten. 
Mitmachen können wie im-
mer alle Personen, die in 
Kamp-Lintfort wohnen, ar-
beiten, in einem Verein aktiv 

sind oder eine (Hoch-)
Schule besuchen. Die Teil-
nehmenden können Teams 
bilden oder auch allein Ki-
lometer sammeln. Wie immer 
gilt: Jeder Kilometer zählt für 
die Gesundheit, den Klima-
schutz und für Kamp-Lintfort!
Eine Anmeldung ist unter 
www.stadtradeln.de möglich. 
Alternativ können die Anmel-
dungen sowie Kilometerein-
tragungen auch über einen 
Papierbogen eingetragen 
und im Rathaus eingereicht 
werden. Die Anmelde- und 
Kilometerbögen finden Sie 
im Foyer des Rathauses sowie 
als Download unter www.
stadtradeln.de/kamp-lintfort. 
Über die kostenlose 
STADTRADELN-App ist zu-
dem die Erfassung mit dem 
Smartphone möglich. Ein-
fach herunterladen und 
automatisch die Kilometer 
messen sowie ins System 
übertragen lassen.
Auch in diesem Jahr gibt es 
für jede-/n Radler*in wieder 
zahlreiche Sachpreise sowie 
Gutscheine zu gewinnen, 
welche mit dankender Un-
terstützung von zahlreichen 

Kamp-Lintforter Unterneh-
men zur Verfügung gestellt 
werden: Stadtwerke Kamp-
Lintfort, Ralf Bonse Haus-
meisterservice GmbH, Sport 
Palast, Volksbank Nieder-
rhein eG, 2-Rad Behringer, 
Det‘s Fahrradshop, Pano-
ramabad Pappelsee, Hall 
of Fame, Schulmeyer, LIDL, 
Kalisto, Sparkasse Duisburg, 
Brillen Kaiser Kathage e.K., 
Lufre, VitalCentrum Hodey 
KG, Sign tech, Kreis Wese-
ler Abfallgesellschaft Betei-
ligung GmbH, LINEG, Thiel 
Maschinen Miet Service, St. 
Bernhard-Hospital Kamp-
Lintfort GmbH, Geilings 
Bräu GmbH, Werbegemein-
schaft, Wellings Parkhotel, 
Milestone Consult GmbH 
& Co. KG, Mediathek, Lions 
Club Kamp-Lintfort/Rhein-
berg.
Alle weiteren Infos erhalten 
Sie auf der Homepage der 
Stadt Kamp-Lintfort sowie 
unter www.stadtradeln.de/
kamp-lintfort. Dort finden 
Sie auch weitere interessan-
te Radtouren rund um 
Kamp-Lintfort und im Kreis 
Wesel.

STADTRADELN in 
Kamp-Lintfort 

Es geht wieder los – Start: 10. Mai 2026

Die nächste Ausgabe der Familien-Post erscheint am 
23.5.2026 | Anzeigen-Hotline: 0 28 42/912 277 od. 

0171/5159569 + 0172/6608192

Bürgermeister Prof. Dr. Christoph  
Landscheidt mit Klimaschutzmanager 

Christopher Tittmann

Alexander Winzen, Schulleiter des Georg-Forster-Gymnasiums und LQ-Beauf-
tragter des LC Kamp-Lintfort/Rheinberg, Renate Hirt, Präsidentin des LC Kamp-

Lintfort/Rheinberg, Dr. Astrid Czubayko-Reiß, Schulleiterin des Grafschafter-
Gymnasiums, und Henner Sander, Beauftragter des LC Moers für das Lions-

Quest-Programm, freuen sich über eine gelungene Fortbildung.

24 Lehrkräfte nahmen an der Fortbildung zum Lions-Quest Programm „Er-
wachsen werden“ teil, geleitet von der Lions-Quest-Trainerin Yasmin van Deest 

(erste Reihe dritte von links) und finanziert von drei Lions Clubs der Region.
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GLEITSICHTWOCHEN BIS 09. MAI! 

Wer in jeder Entfernung klar sieht, erlebt den Alltag 
spürbar entspannter. Mit einer Gleitsichtbrille von 
uns erleben Sie Sehen auf einem neuen Niveau. 

All dies fl ießt in Ihre perfekte Gleitsichtbrille ein: 

• Modernste Messtechnik für maximale Präzision
• Individuelle Anpassung 
• Persönliche und transparente Beratung  
• Innovative, leichte und ästhetische Hightech-Gläser  
• Fertigung in der eigenen Meisterwerkstatt 
• Know-how, Erfahrung und Leidenschaft 

Nutzen Sie jetzt unsere Gleitsichtwochen und sparen 
Sie 50 € beim Kauf Ihrer neuen Gleitsichtbrille: 
Einfach diese Anzeige ausschneiden, mitbringen 
und besten Sehkomfort genießen!  

Bestes Sehen in Bestes Sehen in 
allen Entfernungen 
Wer in jeder Entfernung klar sieht, erlebt den Alltag 
spürbar entspannter. Mit einer Gleitsichtbrille von 

All dies fl ießt in Ihre perfekte Gleitsichtbrille ein: 

• Modernste Messtechnik für maximale Präzision

• Innovative, leichte und ästhetische Hightech-Gläser  • Innovative, leichte und ästhetische Hightech-Gläser  

Nutzen Sie jetzt unsere Gleitsichtwochen und sparen Nutzen Sie jetzt unsere Gleitsichtwochen und sparen Nutzen Sie jetzt unsere Gleitsichtwochen und sparen 

allen Entfernungen allen Entfernungen allen Entfernungen allen Entfernungen 

50 € Gültig bis 09.05.2026 beim Kauf einer 

Gleitsichtbrille ab 250 € Einkaufswert.

Keine Barauszahlung und Kombination mit 

anderen Aktionen. 

Für Ihre neue 

Gleitsichtbrille! 

Große Hilfsbereitschaft: Sammelaktion bringt 
enorme Menge an Spenden für Ukraine

„Ich kann keine Bananen 
mehr sehen“, sagte einer 
der Helfer augenzwin-
kernd, nachdem rund 
1.000 Bananenkartons 
durch seine Hände gegan-
gen waren. Sie waren 
nötig, um die vielen 
Sachspenden zu verpa-
cken, die in den vergan-
genen Wochen am Ge-
meindezentrum der 
Freien evangelischen 
Gemeinde in Hoerstgen 
abgegeben wurden.

Neben den Kartons wurden 
außerdem 700 Säcke mit 
Kleidung sowie zahlreiche 
weitere Hilfsgüter abgegeben 
– darunter Matratzen, Rolla-
toren, Fahrräder, Spielzeug, 
Kinderwagen und Kinderbet-
ten. „Mit einer derart großen
Resonanz hatten wir zu Be-
ginn des Spendenaufrufs 
nicht gerechnet“ so Andreas 
Böckler, Verantwortlich für 
den Hoerstgener Transport. 
„Heute möchten wir einen 
großen Dank – an alle, die 

gespendet haben, aber auch 
an alle, die am Freitag beim 
Verladen geholfen haben 
aussprechen“, so Böckler 
weiter.
Insgesamt 27 Helferinnen 
und Helfer packten beim 
Beladen des LKWs mit an.
Neben engagierten Spende-
rinnen und Spendern, die 
spontan ihre Hilfe anboten, 
waren auch die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Bar-
bara Drese sowie die Vorsit-
zende des Jugendhilfeaus-

schusses Birgit Ulrich 
gekommen, um beim Einla-
den und Verpacken der 
letzten Sachen tatkräftig mit 
anzupacken. „Das ist ja 
unvorstellbar, was hier in den 
letzten Wochen zusammen-
gekommen ist“, stellte Drese 
dann auch fest, als sie den 
sonst für Gottesdienste ge-
nutzten Raum im Gemein-
dezentrum sah, der bis unter 
die Decke mit Hilfsgütern 
gefüllt war.
Aufgrund der großen Menge 

konnte am Freitag jedoch 
nur etwa die Hälfte der 
Spenden verladen werden. 
Die Organisatoren stehen 
bereits mit der Auslandshilfe 
in Kontakt, ob im April ein 
zweiter LKW nach Hoerstgen 
kommen kann, um die 
restlichen Hilfsgüter abzuho-
len.
„Gerne würden wir auch 
öfter fahren“, sagt Martin 
Halfmann aus Uedem, der 
den LKW in der kommenden 
Woche ehrenamtlich in die 
Ukraine fahren wird. Doch 
jeder Transport verursacht 
erhebliche Kosten. „Ein 
Transport kostet schon jetzt 
3.000 bis 4.000 Euro. An-
gesichts der gestiegenen 
Dieselpreise werden die 
Transportkosten für die 
Auslandshilfe weiter steigen. 
Diese müssen komplett über 
Spenden finanziert werden“, 
erklärt Halfmann.

Wer weitere Hilfstranspor-
te unterstützen möchte, 
kann dies mit einer 

Spende tun:

Empfänger:  
Allianz-Mission e. V.
IBAN: DE86 4526 0475 
0009 1109 00
BIC: GENODEM1BFG
Verwendungszweck:  
Spende – Auslandshilfe – 
Transportkosten. 

Jede Spende hilft, weitere 
dringend benötigte Hilfsgü-
ter auf den Weg in die Uk-
raine zu bringen.
Weitere Informationen
https://auslandshilfe.alli-
anzmission.de/humanitae-
re-hilfe/

Ansprechpartner:
Andreas Böckler
Öffentlichkeitsarbeit
Andreas.boeckler@ 
hoerstgen.feg.de
Tel. 02842 / 90 30 661

Für Rückfragen oder Anfra-
gen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung!

Eine Gemeinschaft mit Engagement & Herz

Herzlichen Glückwunsch 
an Elenya Neumann: Die 
Sechsjährige hat bei einer 
Verlosung der Tischlerei 
Maqani gewonnen und 
darf sich über einen hoch-
wertigen Spieltisch freuen. 
„Wir sind sehr dankbar für 
diesen wirklich tollen 
Preis“, sagte Mutter Saskia 
Neumann bei der Über-
gabe. „Elenya spielt gerne 
mit Puppen und malt gern. 
Sie freut sich schon darauf, 
mit ihren beiden Ge-
schwistern gemeinsam am 
neuen Tisch zu spielen. 
Und richtig schön ist er 
außerdem.“

Das Gewinnspiel für Kinder 
war Teil einer Aktion, die das 
Team der Tischlerei Maqani 
zur Wiedereröffnung des 
Prinzencenters an der Moer-
ser Straße in Kamp-Lintfort 
auf die Beine gestellt hatte. 
Dort hatte das Unternehmen 
vier Wochen lang ein leer-
stehendes Ladenlokal hinter 
dem Kassenbereich bezogen 
und einen Pop-Up-Ausstel-
lungsraum – also einen 
Ausstellungsraum auf Zeit 
– eingerichtet. Passanten 
konnten drei mit hochwerti-
gen Möbeln gestaltete 
Räume entdecken und so 
einen Einblick in die vielfäl-

tigen Arbeiten der Tischlerei 
erhalten.

Große Resonanz
Gleichzeitig waren Mädchen 
und Jungen aufgerufen, eine 
Ausmalvorlage farbenfroh zu 
gestalten und ihre fertigen 
Kunstwerke in einen Brief-
kasten direkt am Ausstel-
lungsraum zu werfen. Unter 
allen Teilnehmern verloste 
die Tischlerei dann den 
Spieltisch. „Diese Resonanz 
war wirklich enorm, mit so 
vielen Einsendungen hatten 
wir nicht gerechnet“, freut 
sich Inhaber und Tischler-
meister Jeton Maqani. 

Sogar eine komplette Kin-
dergartengruppe der DRK-
Kita „Hummelburg“ aus 
Rheinberg beteiligte sich an 
der Aktion. „Das hat uns 
dazu bewogen, noch einen 
zweiten Spieltisch außer der 
Reihe an diesen Kindergarten 
zu verschenken“, berichtet 
Annett Swoboda, Marketing-
Leitern der Tischlerei Maqa-
ni. Besonders kreativ war das 
Geschwisterpaar Mila und 
Elyas, die beiden malten dem 

Tischler auf der Malvorlage 
eine Schutzbrille. „Das ver-
dient einen Sonderpreis“, 
entschied Jeton Maqani und 
schenkte dem Geschwister-
paar eine Kugelbahn. 

Nicht nur das Gewinnspiel, 
auch der Ausstellungsraum 
auf Zeit sei sehr gut ange-

kommen, berichtet Jeton 
Maqani weiter. „Zwar ist so 
etwas für eine Tischlerei eine 
eher ungewöhnliche Aktion, 
aber haben viele positive 
Rückmeldungen erhalten“, 
sagt er. Der 28-Jährige geht 
mit seiner Tischlerei ganz 
bewusst auch mal neue und 
Wege.

Familien, die bei der Verlo-
sung kein Glück hatten, sich 
aber trotzdem für einen 
Spieltisch der Tischlerei 
Maqani interessieren, kön-
nen sich unter 02842/10422 
oder direkt in den Geschäfts-
räumen an der Kruppstraße 
21 informieren.

Am 9. Mai 2026 wird der 
Saal des Gemeindehaus 
Gestfeld auf der Rundstra-
ße 114 zur Bühne für 
junge Musik: Der Verein 
KlangRevier Kamp-Lintfort 
e. V. lädt zur klangrevier 
openstage ein. Besucher* 
innen erwartet ein ab-
wechslungsreicher Kon-
zertabend mit fünf Bands, 
die mit ganz unterschied-
lichen Sounds auf die 
Bühne kommen und den 
Abend musikalisch prä-
gen.

Mit dabei sind Teenage 
Bedlam, die Schülerband des 
Adolphinums in Moers mit 
einem kraftvollen Mix aus 
Pop-, Rock- und Metal-
Covers, Dreams Don’t Sleep 
mit energiegeladenem Pop-
Punk, Perfect Child mit Al-

ternative Rock, CSTRAT mit 
Pop-Rock und Emmie Lee mit 
gefühlvollem Tender Pop. So 
entsteht ein vielseitiger 
Abend, der unterschiedliche 
musikalische Stile vereint und 
Lust auf neue Live-Musik 
macht.
Die klangrevier openstage 
steht für einen offenen und 
lebendigen Kulturabend, bei 
dem Musik, Begegnung und 
gemeinsames Erleben im 
Mittelpunkt stehen. Am Ende 
des Abends entscheidet zu-
dem das Publikum: In einem 
V o t i n g  k ü r e n  d i e 
Zuschauer*innen den Act des 
Abends. Die Gewinnerband 
erhält einen Slot auf der 
Stadtwerke-Bühne beim 
klangrevier festival am 12. 
September 2026.

Einlass ist ab 17:30 Uhr und 

der Eintritt ist frei. Für Ge-
tränke und ein Essensange-
bot ist gesorgt. Weitere In-
formationen gibt es unter 
w w w . k l a n g r e v i e r . d e /
openstage.

Tischlerei Maqani hat Spieltisch für 
Kinder verlost

Fünf Bands bei der klangrevier openstage

Aktion im Prinzencenter erfolgreich abgeschlossen 

9. Mai im Gemeindehaus Gestfeld

Elenya Neumann hat bei der Verlosung der Tischlerei Maqani mit ihrem Bild 
gewonnen und darf sich über einen hochwertigen Spieltisch freuen. Inhaber 
Jeton Maqani übergab persönlich den Preis.               Foto: Tischlerei Maqani

BAUEN+LEBEN GmbH & Co. KG
Oststraße 80  47475 Kamp-Lintfort  bauenundleben.de/kamp-lintfort

Parkett, Laminat, Vinylböden  – 
Endecken Sie unsere neue
Ausstellung für Bodenbeläge!

IHR STARKER PARTNER.
WEIL ES DRAUF ANKOMMT.

WIR STEHEN AUF
QUALITÄT!
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sich!

Seit über 90 Jahren Ihre Apotheke in der Altsiedlung!

Spar-Gutschein

auf Ihren gesamten Einkauf  
aus unserem vorrätigem  

rezeptfreien

Sortiment

15% Rabattgültig 
vom 22.5. - 

30.5.26
(nicht 

kombinier-
bar mit 

anderen 
Rabatten)

... de
r Weg  

lohnt 
sich!

Nehmen Sie täglich 5 oder mehr 
Medikamente ein? Dann sprechen Sie mit uns 
darüber!

Bei unserer Medikationsanalyse prüfen 
wir Ihre gesamte Arzneimitteltherapie auf 
Wechselwirkungen, Doppelverordnungen und 
optimale Anwendung.

Persönlich, vertraut und direkt bei uns in der 
Hirsch-Apotheke – mit individueller Beratung 
statt anonymer Onlinebestellung.

Übrigens: diese Dienstleistung ist für Sie 
kostenlos!

Diese Beratung braucht Zeit; bitte vereinbaren 
Sie einen Termin!

Wir freuen uns auf Sie!

WIR NEHMEN IHRE  
ARZNEIMITTEL UNTER DIE LUPE!

Einfach den  
QR-Code scannen!

Bestellen Sie Ihre 
Medikamente gerne 

auch über unsere 
App:

Von Herzen dabei sein! Gesichter des Ehrenamtes

Zierfischfreunde mit Herz schreiten zur Tat 
Anke Stark, Leiterin der 
Freiwilligenagentur KALI 
AKTIV, hatte im Januar 
2025 über den Sozialen 
Dienst (Bernadette Kolod-
ziej) des AWO Senioren-
zentrums Stadt Kamp-
Lintfort die Anfrage erhal-
ten, ob sie Menschen 
kenne, die sich ehrenamt-
lich um zwei Aquarien der 
Einrichtung kümmern 
würden. Ansonsten müss-
ten diese leider abge-
schafft werden. Anke Stark 
nahm daraufhin mit dem 
Aquarienverein Amazonas 
73 e.V. Kontakt auf. Dirk 
Jansen, Mitglied des 
Vereins, war sofort hilfs-
bereit und einige Monate 
später engagierte sich 
auch Michael Dammann 
für die Aquarien. 

Gerne gaben die beiden Eh-
renamtlichen Auskunft über ihr 
Engagement: „Wir sind Mit-
glieder im Aquarienverein 
Amazonas 73 e.V. (Kaiserstr. 
25, 47229 Duisburg) und 
kümmern uns seit Januar 2025 
um zwei Aquarien im AWO 
Seniorenzentrum Stadt Kamp-
Lintfort.
Neben unserem Engagement 
für das Seniorenzentrum in 
Kamp-Lintfort, betreuen wir 
auch Aquarien in einem 
Hospiz und in einer Kinderta-
geseinrichtung in Duisburg. 
Kindertageseinrichtungen 
besuchen wir auch mit Schlan-

gen und Schildkröten. Unsere 
Vereinstätigkeit umfasst außer-
dem das Organisieren von 
Zierfisch- und Pflanzenbörsen 
(jedes zweite Wochenende im 
Monat). Dienstags und freitags 
ab 18.00 Uhr stehen wir für 
die Öffentlichkeit in unserem 
Vereinsheim für Fragen zur 
Verfügung. Dort haben wir auf 
150 qm ca. 100 Aquarien 
(Schaubecken). Interessierte 
sind herzlich willkommen!“
„Und wie sieht Ihr Ehrenamt 
in dem AWO Seniorenzentrum 

Stadt Kamp-Lintfort konkret 
aus?“ fragte Anke Stark nach. 
Dirk Jansen und Michael 
Dammann antworteten an-
schaulich: „Die Aquarien 
stehen im Wohnbereich 3 und 
4 der Einrichtung und werden 
von uns alle 14 Tage besucht. 
Dann stehen folgende Arbeiten 
an: Reinigung der Glasflächen, 
Säuberung der Pumpe, Pflan-
zenrückschnitt, Wasser nach-
füllen und Befüllung des Fut-
terautomaten. Es kommt auch 
immer wieder zu Gesprächen 

mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Einrichtung. 
Gerne beantworten wir Fragen 
oder hören zu, wenn die 
Menschen von Ihren früheren 
Erlebnissen mit Aquarien oder 
Zierfischen erzählen. Dann 
geben wir gerne Auskunft über 
die verschiedenen Zierfischar-
ten in den Aquarien: Scalare, 
rote und schwarze Neons, 
Panzerwelse, Saugwelse, 
Brilliantseimler, Schwertträger 
und Guppys. Sollten Notfälle, 
wie das Ausfallen der Pumpe 

eintreten, kümmern wir uns 
spontan um den Schaden. Bei 
Schadensfällen werden wir von 
Bernadette Kolodziej (Sozialer 
Dienst) oder Sonja Heinrich 
(Einrichtungsleitung) unter-
stützt.“
Nach schönen Erlebnissen 
gefragt, sind sich die beiden 
Hobbyaquarianer einig: „Es 
ist immer wieder berührend 
festzustellen, wie die Aquarien 
bei den Bewohnerinnen und 
Bewohnern Erinnerungen 
wecken. Sie erzählen von 
Aquarien, Teichen und Zier-
fischarten, die sie früher besa-
ßen. Die verschiedenen Zier-
fische beleben die Wohnbe-
reiche und sorgen gleichzeitig 
für eine beruhigende  Atmo-
sphäre. Die Aquarien sind so 
aufgestellt, dass sie von vielen 
Bewohner*innen gesehen 
werden können und bringen 
Abwechslung, Lebendigkeit 
und naturnahes Erleben in die 
Wohnbereiche.“

Wenn auch Sie liebe Le-
serinnen und Leser über 
Ihr Ehrenamt berichten 
möchten oder auf der 
Suche nach dem passen-
den Engagement sind, 
wenden Sie sich an Anke 
Stark. Telefon: 0172 624 
7140 oder Mail: info@
kaliaktiv.de oder www.
kaliaktiv.de. KALI AKTIV 
vermittelt, berät und un-
terstützt Sie rund um das 
Thema Ehrenamt.

v.l.n.r. Dirk Jansen und Michael Dammann im AWO 
Seniorenzentrum Stadt Kamp-Lintfort

Besuchen 
Sie uns 
auch im  
Internet

Freiherr-vom  
Stein-Straße 31  
47475 Kamp-Lintfort
Tel. 0 28 42 / 5 67 77

Schulstraße 197 
47475 Kamp-Lintfort 
Tel. +49 (0) 2842-6488 
Fax +49 (0) 2842-719488 
info@teamlangen.de

• Elektroinstallation 
• Sprechanlagen 
• Rauchwarnmelder 
• E-Check 
• KNX Gebäudetechnik 
• Antennenanlagen 
• Smart Home 
• Sound Systeme 
• Brandschutz 
www.teamlangen.de
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